
Das Amtsblatt erscheint mindestens einmal wöchentlich und ist bei folgenden Einrichtungen der Stadtverwaltung Ludwigshafen am Rhein erhältlich: Bürgerservice im 

Rathaus mit den Außenstellen Oggersheim, Oppau und Achtmorgenstraße 9, Seniorentreffs sowie in den Büros der Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher; darüber hinaus 

bei den Außenstellen der Ludwigshafener Sparkassen und Banken. 
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Die Mitglieder des Kulturausschusses 

 

treten am  

 

Mittwoch, 14. September 2016, 15 Uhr, 

im Rathaus, Sitzungszimmer 1,  

 

zu einer öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung zusammen. 

 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 

 

1. Info der Verwaltung 

 

2. Vorstellung "KulTurm" 

 

3. Programmvorstellung Herbst/Winter Kulturzentrum "dasHaus" 

 

4. Vorstellung Jahresprogramm 2016/2017 Wilhelm-Hack-Museum 

 

5. Ausblick auf die Festspiele 2016 Theater im Pfalzbau 

 

 

In der nichtöffentlichen Sitzung werden Stiftungsangelegenheiten und Vergabeentscheidungen 

behandelt. 

 

 

Ludwigshafen am Rhein, 09.09.2016 

 

gez.  

Prof. Dr. Cornelia Reifenberg 

Beigeordnete 

 

 

  



Bekanntgabe der Stadt Ludwigshafen am Rhein 
- gemäß § 3a Satz 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) - 

 
Die Stadtverwaltung Ludwigshafen am Rhein gibt als zuständige Genehmigungsbehörde bekannt, dass 

bei der folgenden, im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens beantragten 

Anlage, eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht durchgeführt wird. 

 

Antrag der Fa. BASF SE vom 5. Juli 2016 zur wesentlichen Änderung der Spaltschwefelsäure-Anlage; 

Vorhaben: Verfahrenstechnische Änderungen in den Spaltschwefelsäure-Anlagen B 517 und B 518. 

 

Standort der Anlage ist das Werksgelände der Antragstellerin, Ludwigshafen am Rhein, Carl-Bosch-

Straße 38, Bauten B 517, B 518, Anlage-Nr. 16.02, Flurstücks-Nr.: 2608/51 und 2608/53. 

 

Die gemäß § 1 Abs. 2 der 9. BImSchV im Rahmen der immissionsschutzrechtlichen 

Genehmigungsverfahren erfolgten Vorprüfungen gemäß § 3 e Abs. 1 Nr. 2 UVPG haben ergeben, dass 

die Änderungen keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen haben können. 

 

 

Ludwigshafen am Rhein, 09.09.2016 

Stadt Ludwigshafen am Rhein 

 

gez. 

Klaus Dillinger 

Beigeordneter 

 

 

 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Unanfechtbarkeit der Feststellung des Planes über die 

gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen (Plan nach § 41 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)) 

und der Prüfung seiner Auswirkungen auf die Umwelt 

 

In der Vereinfachten Flurbereinigung Schauernheim (Acker) hat die Aufsichts- und 

Dienstleistungsdirektion den Planfeststellungsbeschluss für den Plan nach § 41 Flurbereinigungsgesetz 

(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.3.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert 

durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I Seite 2794) mit Datum vom 27. März 

2015 (Az. 44-41075-99-5) erlassen. Sie hat den Plan in technischer, wirtschaftlicher und rechtlicher 

Hinsicht überprüft und hierbei festgestellt, dass die Belange der Land- und Forstwirtschaft, der 

Wasserwirtschaft, des Natur- und Umweltschutzes untereinander und gegeneinander abgewogen sowie 

die Grundsätze der allgemeinen Landeskultur und der Landentwicklung gewahrt wurden. Sie hat sich 

ferner davon überzeugt, dass bei der Aufstellung des Planes die Bestimmungen des 

Flurbereinigungsgesetzes und der weiteren von der Anlagenplanung berührten Gesetze berücksichtigt 

wurden und die Voraussetzungen für die Planfeststellung vorliegen. 

 

Der Plan nach § 41 FlurbG ist seit dem 22. Mai 2015 unanfechtbar. 

 

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion hat die Umweltauswirkungen bewertet. Insbesondere 

wurden im Hinblick auf eine wirksame Umweltvorsorge die Vorschriften des Gesetz über die 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Neufassung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), zuletzt 

geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2490) bei der Entscheidung 

berücksichtigt (Umweltverträglichkeitsprüfung in der Flurbereinigung).  

 

Weiterhin wurde nachgewiesen, dass durch die Flurbereinigungsplanung keine erheblichen 

Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele von NATURA2000-Gebieten zu erwarten sind, da 

Schutzgebiete nach Vogelschutz- und FFH-Richtlinie weder direkt noch angrenzend betroffen sind.  



 

Die Entscheidungsgründe sind im Planfeststellungsbeschluss benannt und können beim 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz eingesehen werden. 

 

Rechtsansprüche werden durch diese Veröffentlichung nicht begründet. 

 

Im Auftrag 

 

gez. 

Barbara Meierhöfer 

 

 

Weitere Informationen zu dem Flurbereinigungsverfahren sind im Internet unter 

www.landentwicklung.rlp.de Rubrik „Bodenordnungsverfahren“ zu finden. 

Ansprechpartner für das Verfahren sind: 

Projektleiterin     Claudia Merkel      Tel. 06321/671-1101 

Sachgebietsleiter Landespflege   Robert Kintscher   Tel. 06321/671-1118 

Sachgebietsleiter Planung und Vermessung Gerd Gottschalk   Tel. 06321 671-1163 

Sachgebietsleiterin Verwaltung   Bianka Litzel     Tel. 06321 671-1107 

 

 

 

Ausschreibungen der Stadt Ludwigshafen 

Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Ludwigshafen finden Sie ab sofort unter 

www.auftragsboerse.de. 

Dort können Sie alle Ausschreibungsunterlagen kostenlos abrufen! 

Es ist Ziel der Stadt Ludwigshafen die Umsetzung der elektronischen Vergabe weiter zu stärken. 

Um die Vergabevorgänge zwischen Auftraggeber und Bietern möglichst einfach und effizient zu 

gestalten, hat sich die Stadt Ludwigshafen der neuen und optimierten E-Vergabeplattform der 

Metropolregion Rhein-Neckar angeschlossen. 

 


